
  

 

  
 

 

 
 

 

Pressemitteilung 
- zur sofortigen Freigabe - 

 
Die 1. Tour de Romandie Féminin wartet mit einem 
fantastischen Peloton rund um den Superstar 
Annemiek Van Vleuten auf. Ist sie unantastbar? 

 

Der niederländische Star hat dieses Jahr bereits den Giro, die Tour und die Vuelta 
gewonnen. Das grüne Trikot «Le Maréchal» der 1. TDRF würde ihre historische Saison 
komplettieren. Aber ihre stärksten Rivalinnen, darunter Demi Vollering und 
Katarzyna Niewiadoma, die Zweit- und Drittplatzierten bei der Tour, warten nur auf die 
Gelegenheit, sie vom Thron zu stossen. Mit Marlen Reusser, Elise Chabbey und dem 
Nationalteam können auch die Schweizer Fans ihre Favoritinnen anfeuern.  

 

Estavayer-le-Lac, 21. September 2022 / Bei der 1. Tour de Romandie Féminin am 7., 8. und 
9. Oktober wird die Messlatte sehr hoch angelegt. Wie bei der 1. TDR der Herren 1947 wird 
diese erste Ausgabe die grössten Namen ins Peloton locken. Sie wird von Anfang an Teil der 
UCI Women’s WorldTour sein und findet auf demselben hohen Organisations- und 
Sicherheitsniveau statt wie die Männerausgaben der Tour durch die Westschweiz, mit 
ähnlicher (Medien-)Wirkung. Und wenn der niederländische Superstar Annemiek Van Vleuten, 
die dieses Jahr bereits den Giro, die Tour und die Vuelta gewonnen hat, das grüne Trikot 
dieser 1. TDRF zu ihrer Erfolgsbilanz hinzufügen kann, wird ihr in ihrer bereits historischen 
Saison ein weiterer Coup gelingen. 

Aber die mehrfache Welt- und Olympiameisterin wird kein leichtes Spiel haben, denn ihre zwei 
grössten Konkurrentinnen bei der Tour de France gehen ebenfalls an den Start. 

Demi Vollering, gepunktetes Trikot und 2. bei der Tour 2022, kennt die Walliser Alpen gut: Im 
Juli gewann sie das Radrennen Martigny-Mauvoisin. Die Polin Katarzyna Niewiadoma mit 
ihren fast 20 Siegen wird alles tun, um besser abzuschneiden als bei der Tour, wo sie Platz 3 
belegte. Auch Ellen Van Dijk, Lucinda Brand und Pauliena Rooijakkers werden schwer zu 
schlagen sein.  

Italien schickt mit Martina Fidanza und Elisa Longo Borghini ebenfalls mehrfache 
Titelgewinnerinnen ins Rennen. Bei den französischen Teilnehmerinnen wird Audrey Cordon-
Ragot, die doppelte nationale Meisterin (Strassenrennen und Einzelzeitfahren) aufgrund ihres 
kürzlichen Schlaganfalls fehlen, die Spezialistin für Etappenrennen Juliette Labous ist eine 
Kandidatin für das finale Podium und für die 2. Bergetappe nach Thyon 2000. 

Und bei den Schweizerinnen? Der Preis Web Caution wird jeden Tag die beste schweizerische 
Fahrerin auszeichnen. Nach einer verrückten Saison träumen sie davon, «zu Hause» zu 
glänzen. Die Siegerin der 4. Etappe der Tour de France Marlen Reusser sicherte sich im 
August das Trikot der Europameisterin im Einzelzeitfahren. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei den Westschweizerinnen kann sich Elise Chabbey auf das Team Canyon/SRAM Racing 
verlassen, das das Peloton aufmischen wird (1. Platz bei der Tour nach Teams). Diese erste 
Tour durch die Westschweiz der Damen geht vor ihrer Haustüre zu Ende, an den Genfer 
Quais, auf einer der schönsten Zieleinfahrten der Welt! 

Caroline Baur, Lea Stern und Pietra Stasny werden für das Cogeas Edelweiss Squad an den 
Start gehen. Swiss Cycling bietet Noemi Rüegg vom Team Jumbo Visma, das bei dieser 
1. TDRF fehlen wird, und Fahrerinnen wie Alessandra Keller (Gewinnerin des MTB World 
Cups 2022 Cross-Country und Short-Track), Lea Fuchs, 1. beim Frauen-Cup 2022 in der 
Schweiz, und die Schweizer Zeitfahr-Meisterin Elena Hartmann auf. 

Auch das Peloton der Sponsoren kann sich sehen lassen 

Le Maréchal, Hauptsponsor der TDR seit 2019, hat keine Sekunde gezögert, auch die Damen 
zu unterstützen. Das Leader-Trikot der 1. TDRF wird grün sein, ebenso wie das der 
75. Ausgabe im April. Richard Chassot, der Schirmherr der Veranstaltung, freut sich mit der 
Stiftung Tour de Romandie über die Qualität und die Treue nahezu aller Partner der TDR 
dieser ersten Ausgabe im Frauenradsport. 

Primeo Energie für das Trikot der besten Bergfahrerin, die Banque du Léman für das der 
besten Nachwuchsfahrerin, JouezSport! für das gepunktete Trikot (Sprints). Chicco d’Oro 
sponsert den Preis der kämpferischsten Fahrerin und WEB Caution ist Sponsor des neuen 
Preises der besten Schweizerin. Die Uhren von Tissot, Yamaha, Camion Transport, Sunrise 
und Europcar ergänzen die Riege der Sponsoren, gefolgt von den Co-Sponsoren Gobik, Vins 
de Morges, Vittoria und Avesco Rent. 

Zu den Lieferanten und Partnern gehören: Air Production, Thiriet, CX-print, Aircom, Weisshorn 
AM SA und CBC (ça-balaie.com). 

Das Peloton wird zwei unverkennbare Trikots der UCI tragen: das violette Leader-Trikot des 
Rankings der Women’s WorldTour und das himmelblaue Trikot der besten Nachwuchsfahrerin 
der Tour. 

Direct TV auf den drei nationalen Kanälen 

Diese 1. TDRF kann auch auf wichtige institutionelle Partner wie die Westschweizer Kantone 
und die Loterie romande zählen. Sie wird weltweit und vor allem in der Schweiz im Fernsehen 
zu sehen sein, die drei Etappen Lausanne-Lausanne, Sion-Thyon 2000 und Freiburg-Genf 
werden live übertragen, vor allem auf den nationalen Sendern. 
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